
Wiesen-Storchschnabel
Geranium pratense
Familie: Storchschnabelgewächse (Geraniaceae)

Europa, Asien

Der Wiesen-Storchschnabel ist auf frischen bis wechselfrischen Wiesen, 
in Auwaldsäumen und entlang von Straßen und Wegrändern zu finden. 
Er wächst auf nährstoffreichen, eher frischen, durchlässigen bis 
lehmigen Böden und mag es sonnig bis halbschattig.

Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge & Raupen, Fliegen, 
Käfer, Wanzen, Pflanzenläuse, Blattwespen, Fransenflügler

Im Projekt WiZik vergleichen wir den 
Wiesen-Storchschnabel als ein-
heimische Art mit dem Pyrenäen-
Storchschnabel (Geranium endressii) 
und dem Wallich-Storchschnabel 
(Geranium wallichianum). 

20 – 80 cm

handförmig 7-teilig geteilt mit fiederteiligen Abschnitten, 
sommergrün

lilablaue Blüten mit 5 Blütenblättern, Blüten immer paarweise 
stehend

Bi
ld

na
ch

w
ei

se
: 

U
nt

en
: G

es
am

t: 
Kr

zy
sz

to
f Z

ia
rn

ek
20

25
 C

C 
BY

-S
A 

4.
0

Bl
üt

e:
 A

nd
re

as
 R

oc
ks

te
in

 2
01

8 
CC

 B
Y-

SA
 2

.0
Ü

br
ig

e:
 D

or
ot

he
a 

Le
yr

er
 2

02
4 

CC
 B

Y-
SA

 4
.0

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/deed.en
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en

